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Adventsfenster

Am 18. Dezember 2024 beteiligt sich 
die Gemeinde am lebendigen Ad-
ventskalender der Pfarrgemeinde.

Mit einer Geschichte, bei Glühwein 
und musikalischer Umrahmung 
durch die Blaskapelle, wollen wir 
alle Bürgerinnen und Bürger auf die 
schöne Vorweihnachtszeit einstim-
men.

Für unsere kleinen Besucher bringt 
der Nikolaus eine kleine Überra-
schung.

Das besinnliche Adventsfenster be-
ginnt um 18:00 Uhr vor dem Rat-
haus.

Wir freuen uns auf Zahlreiche große 
und kleine Besucher.

Weihnachtsgrüße des 1. Bürgermeisters Andreas Meyer

Symbolbild: Pixabay
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Geschäftsleitung Rainer Pöschko 08402/9399-14 Rainer.Poeschko@Muenchsmuenster.Bayern.de

Personalamt Eva-Marie Liebhardt 08402/9399-284 Eva-Marie.Liebhardt@Muenchsmuenster.Bayern.de
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Lena Braun
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Vorzimmer BGM Kristina Kammerl 08402/9399-15 Kristina.Kammerl@Muenchsmuenster.Bayern.de
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Wolfgang Reichart
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VHS,
Ferienprogramm Ute Geisse 08402/9399-19 Ute.Geisse@Muenchsmuenster.Bayern.de

Hausmeister Matthias Ehrmaier 08402/9399-285 Matthias.Ehrmaier@Muenchsmuenster.Bayern.de

Bauhof Florian Amann 08402/1739 Bauhof@Muenchsmuenster.Bayern.de

Wertstoffhof Astrid Scheel 08402/1739

Kläranlage Wolfgang Felber 08402/7548 Klaeranlage@Muenchsmuenster.Bayern.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
aus Wöhr und Münchsmünster, 

ein bewegtes Jahr 2024 neigt sich zu 
Ende. Nur noch eine kurze Zeit, dann 
feiern wir Weihnachten und der Jahres-
wechsel steht an. Dies ist aber auch die 
Zeit, um zurück zuschauen auf das ver-
gangene Jahr 2024.  Auch ein Blick auf 
das neue Jahr beschäftigt unsere Ge-
danken. Was wird sein, was wird kom-
men? Was für Dinge sind für uns wirk-
lich wichtig oder sollten es sein. Eins ist 
aber sicher: Gesundheit kann man nicht 
einfach schön verpacken und unter den 
Christbaum legen. Auch Glück wie viele 
meinen, kann man nicht kaufen. Jedoch 
sind Gesundheit, Zufriedenheit und ein 
Leben in Frieden und Freiheit Geschen-
ke, für die wir immer wieder dankbar 
sein müssen.

Weihnachten ist für Millionen Men-
schen auf dieser Erde das wichtigste 
bzw. schönste Fest des Jahres. 

Es kann aber auch sein, dass nicht alles 
so selbstverständlich sein wird, wie wir 
es gewohnt sind. Werden die besinnli-
chen Stunden wirklich im Kreise unserer 
liebsten möglich sein? 

Wird es schöne Begegnungen mit Freun-
den oder auch fremden Menschen ge-
ben? Oder müssen wir uns in diesem 
Jahr auf Einschränkungen einstellen?

Lassen wir uns aber nicht von den der-
zeitigen immer wieder negativen Nach-
richten und Angstmachereien beeinflus-
sen. Auch Populisten wollen wir nicht 
ernst nehmen.

Schauen wir in erster Linie auf die vielen 
positiven Erfahrungen und Erlebnisse 
zurück, die wir erleben durften. Meine 
Weihnachtsgrüße möchte ich auch zum 
Anlass nehmen, um all jenen zu dan-
ken, die sich im caritativem, sozialem, 
sportlichem und kulturellem Gebiet in 
Kirchen, Vereinen, Verbänden und In-
itiativen beruflich bzw. ehrenamtlich 
engagiert haben.

Bedanken möchte ich mich ganz herzlich 
bei den Mitgliedern des Gemeinderates 
mit 2. Bürgermeister Franz Rothmeier 
und 3. Bürgermeister Simon Wittmann. 
Sowie bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Gemeinde, Kindergar-
ten, Schule, Mittagsbetreuung und den 
Feuerwehren für die gute Zusammenar-
beit.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bür-
gern besinnliche und gesegnete Weih-
nachten. Aber auch erholsame Tage 
sowie einen gesundes und friedliches 
neues Jahr 2025.

 

 Ihr/ Euer Andreas Meyer

Erster Bürgermeister

Tassilostraße 20
85126 Münchsmünster

Tel.: 08402 / 93 99 - 0
Fax: 08402  / 93 99 - 20
Gemeinde@Muenchsmuenster.Bayern.de
www.muenchsmuenster.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag:                              08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag:  14:00 Uhr - 16:00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungzeiten bitte mit dem 
jeweiligen Sachbearbeiter abstimmen. Vielen Dank.
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Gemeinde Gemeinde

Aus dem Gemeinderat

Neue Defibrillatoren für den Gemeindebereich

Rettungsleitstelle (Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransport) 112

Polizei 110

Polizeiinspektion Geisenfeld
Nöttinger Straße 17, 85290 Geisenfeld

08452 720 0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 116 117

Gitfnotrufzentrale für Bayern 089 19240

Kartennotrufsperre 116 116

Ilmtalklinik Pfaffenhofen 08441 79 - 0

Klinik Kösching 08456 71 - 0

Ilmtalklinik Mainburg 08751  78 - 0

Klinikum Ingolstadt 0841 880 - 0

Hausarzt Dr. Zeller Münchsmünster 08402 237

Zahnärzte Dr. Scurtu, Neumann & Kollegen 08402 9190

Rathaus Apotheke Münchsmünster 08402 514

Wichtige Notrufnummern

Sanierung KiTa Sausewind

Die Sanierung des Kindergartens ist bis 
auf kleine Restarbeiten weitgehend fer-
tiggestellt. Positiv zu erwähnen ist, dass 
die veranschlagten Kosten eingehalten 
werden. 

Mittlerweile sind alle Gruppen (bis auf 
die Gruppe im alten Feuerwehrhaus) in 
die sanierten Räume wieder eingezo-
gen.

Nach Rücksprache mit der Kindergar-
tenleitung kann die AWO ab Januar 
2025 wieder seine monatlichen Treffen 
im Mehrgenerationenhaus abhalten.

Eine entsprechende kleine Feier ist im 
Frühjahr 2025 vorgesehen. Um für den medizinischen Ernstfall ge-

wappnet zu sein, hat die Gemeinde 
Münchsmünster weitere Defibrillatoren 
angeschafft.

Diese ermöglichen, auch ohne medizi-
nische Kenntnisse, schnell und einfach 
Erste Hilfe zu leisten.

Installiert wurden diese am Eingang  
des  Sportgeländes Westerfeld und der 
Außenfassade des Sportheims in Mitter-
wöhr.

Änderung Bebauungspläne in 
Münchsmünster

Da die Anwendung der bisherigen Rege-
lungen in den einfachen Bebauungsplä-
nen zur Steuerung der Nachverdichtung 
im Ortsbereich nicht mehr zeitgemäß 
erschien, war eine Anpassung der ein-
fachen Bebauungspläne an aktuelle Be-
dürfnisse erforderlich.

Die bisherigen Regelungen:

- Pro Wohngrundstück sind max. 4 
Wohneinheiten zulässig. Das Baugrund-
stück muss pro Wohneinheit mind. 300 
m² Grundstücksfläche aufweisen.

- Die Mindestgrundstückgröße bei Dop-
pelhäusern beträgt pro Doppelhaushälf-
te 350 m². Pro Doppelhaus ist max. eine 
Wohneinheit zulässig.

- Hausgruppen (Reihenhäuser) sind 
nicht zulässig

Die neuen Regelungen (treten erst nach  
Genehmigung des B-Plan in Kraft):

- Je Einzelhaus sind mind. 400 m² Grund-
stücksgröße erforderlich. Max. 2 Wohn-
einheiten pro Einzelhaus. Ausnahme: 
Weitere Wohneinheiten sind zulässig, 
sofern je weitere Wohneinheit mind. 
200 m² zusätzliche Grundstücksfläche 
zur Verfügung stehen. Max. sind jedoch 
6 Wohneinheiten zulässig.

- Je Doppelhaushälfte sind mind. 300 m² 
Grundstücksgröße erforderlich. Max. 
1 Wohneinheit pro Doppelhaushälfte. 
Ausnahme: 2 Wohneinheiten sind zu-
lässig, sofern je weitere Wohneinheit 
mind. 200 m² zusätzliche Grundstücks-
fläche zur Verfügung stehen. Max. sind 
jedoch 2 Wohneinheiten zulässig.

- Bei Reihen- und Kettenhäuser ist für 
die 1 Wohneinheit eine Mindestgrund-
stückgröße von 200 m² erforderlich, für 
eine 2. Wohneinheit sind zusätzlich wei-
tere 150 m² Grundstücksfläche nachzu-
weisen. 

Foto: Gemeinde Münchsmünster

Foto: Gemeinde Münchsmünster

Foto: Gemeinde Münchsmünster

Grundsteuerreform

Im Rahmen der staatlich beschlossenen 
Grundsteuerreform, beschloss jetzt der 
Gemeinderat die von der Gemeinde 
festzusetzenden Hebesätze.

Für die Grundsteuer A (Land- und Forst-
wirtschaft) von 300 v.H. auf 310 v.H.

Für die Grundsteuer B (Bau- und Ge-
werbegrundstücke) von 300 v.H. auf 
290 v.H.

Grundlage für die Entscheidung waren 
die festgesetzten Messbeträge vom Fi-
nanzamt. Entsprechende Einnahmemo-
delle wurden von der Finanzverwaltung 
detailliert vorgestellt. 

Diese Regelung gilt zunächst für ein Jahr. 

Hundesteuer

Ab dem Jahr 2025 wurde nun eine neue 
Hundesteuersatzung erlassen.

Demnach beträgt die Jahressteuer pro 
Hund 30 Euro. Seit 2002 wurden 25 
Euro festgesetzt.

Kampfhunde kosten zukünftig 700 Euro 
im Jahr. 

Die Gesamteinnahmen betragen vor-
aussichtlich 6.900 Euro. 

Städtebauförderung

Bei einen Termin mit der Regierung 
von Oberbayern wurden verschiedene 
städtebauliche Fördermaßnahmen er-
läutert.

Besprochen wurde hier unter anderem 
auch die geplante Neugestaltung der 
Ortsmitte (Kirchenvorplatz, 3. Bauab-
schnitt).

Hier beschloss der Gemeinderat die 
Durchführung eines integrierten städ-
tebaulichen Entwicklungskonzeptes 
(ISEK).

ISEK ist ein fachliches Planungskonzept, 
dass als Leitfaden für die städtebauliche 
Entwicklung der Gemeinde in den näch-
sten 10 - 15 Jahren dient.

Das beauftragte ISEK soll alle geplanten 
Maßnahmen, sowie evtl. geplante Un-
tersuchungen zusammenführen. 

Wesentliche Grundlage für die Erarbei-
tung des ISEK bilden die aus dem Betei-
ligungsprozess vorliegenden Ideen und 
Anregungen, die im Dialog mit Politik, 
Fachakteuren und Bevölkerung in kon-
krete Maßnahmen überführt werden.

Derzeit laufen die Planungen für die Ge-
staltung des oben erwähnten Kirchen-
vorplatzes. Hier wurde das Architektur-
büro Goldbrunner beauftragt. Mögliche 
Fertigstellung dieser Maßnahme Ende 
2026. 

Gemeindefinanzen

Das Haushaltsjahr 2024 hat sich größ-
tenteils, wie bei den Haushaltsplanun-
gen veranschlagt, entwicktelt. 

Die im Haushaltjahr veranschlagten In-
vestionen wurden fast vollumfänglich 
vergeben. Jedoch werden nicht alle ver-
anschlagten Zahlungen in 2024 fällig. 

Der Schuldenstand beträgt zum 
31.12.2024 rund 5.500 Euro. 

Im Bereich der Gewerbesteuereinnah-
men werden massive Einbrüche erwar-
tet. 

Im Hinblick auf die Pflichtaufgaben, 
müssen zukünfigte Finanzentscheidun-
gen (trotz guter Rücklagen- und Vermö-
genswerte) daher umsichtig getroffen 
werden.

- Der Kreistag beschloss mehrheitlich 
den Standort Manching als weiteres 
mögliches Gymnasium. 

Kurz notiert aus dem Landkreis

- Die Kreisumlage des Landkreises Pfaf-
fenhofen wird vorraussichtlich von 47 
v.H. auf 49,5 v.H. steigen.

- Die Erweiterung des ÖPNV ist ab kom-
menden Jahr vorgesehen. Hier  soll die 
Taktung der Bahn bzw. der Buslinienver-
kehr Vohburg usw. angepasst werden.

- Die Beförderung der Schülerinnen 
und Schüler aus Münchsmünster zum 
Gymnasium Wolnzach ist gesichert. 

- Die Sanierung und der laufende Be-
trieb der Ilmtalklinik stellt den Land-
kreis vor gewaltigen finanziellen Her-
ausforderungen. Das erwartete Defizit 
für 2024 beträgt ca. 20 Mio. Euro. 

Eine ortsnahe medizinische Vollver-
sorgung ist aber gerade auch im länd-
lichen Bereich notwendig. Wie es mit 
dem Krankenhausverbund und den ge-
seztlichen Vorgaben weitergeht, muss 
abgewortet werden. 

Gefördert wurden diese beiden Geräte 
von Bayernwerk und der Sparkasse Pfaf-
fenhofen.

Weiterhin besteht der Defibrillator in 
der  Raiffeisenbank Münchsmünster, 
dessen Beschriftung deutlicher erfolgen 
soll. 

Ebenfalls bleibt der Defibrillator an der 
Feuerwehr Münchsmünster.  

Für Einsätze steht auch ein mobilier De-
fibrillator der Feuerwehr zur Verfügung.

Des Weiteren sollen Schulungen für die 
Erste Hilfe und die Anwendung eines 
solchen Gerätes stattfinden. 
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Informationen aus der Gemeinde

Fischerei – Erlaubnis

Die Beantragung und Aushändigung der 
Gemeindeweiher – Erlaubnisscheine 
findet für 2025 wie im Vorjahr statt. Ab 
02.01.2025 8:00 Uhr finden Sie unter 
dem zweckentfremdeten Link: 

https://www.unser-ferienprogramm.
de/muenchsmuenster einen Bu-
chungskalender für die Beantragung 
der Fischereischeine. Hier können Sie 
zwischen unterschiedlichen Terminen 
wählen und ein festes Zeitfenster für die 
Abholung reservieren. Für jeden auszu-
stellenden Fischereischein ist ein Termin 
zu buchen. Die Aushändigung erfolgt 
dann in der Gemeinde zu dem gewähl-
ten Zeitpunkt.

Hundekot

Leider mussten die Mitarbeiter/-innen 
des Bauhofes in letzter Zeit vermehrt 
Verunreinigungen durch Hundekot fest-
stellen.

Vor allem bei Schnitt- und Pflegemaß-
nahmen der gemeindlichen Flächen 
werden diese immer wieder festgestellt.

Daher die Bitte an alle Hundebesitzer:

Für die Hinterlassenschaften ihrer Hun-
de gibt es an vielen Stellen Hundekot-
beutel und entsprechende Mülleimer. 
Bitte nutzten Sie diese, damit sorgen Sie 
für ein schönes Ortsbild.

Damit auch dieses Jahr Einschrän-
kungen für Fußgänger und Fahrzeu-
ge vermieten werden, benötigen wir 
ihre Mithilfe:

- Bitte parken Sie ihre Fahrzeuge auf 
dem eigenen Grundstück, damit die 
Straßen zügig und sicher geräumt 
werden können.

- Bitte schneiden Sie alle in den öf-
fentlichen Verkehrsraum gewach-
senen Anpflanzungen bis auf die 
Grundstücksgrenze zurück, damit 
Fußgänger die Gehwege sicher pas-
sieren können. 

Neuer LKW mit Wechselgeräten 
für den Bauhof

Endlich in Betrieb genommen werden 
konnte, der neue LKW mit seinen Wech-
selgeräten für den Bauhof.

Damit ist die Gemeinde auch in Zukunft 
für Pflege- und Winterdienst gut gerü-
stet.

Die Investitionskosten hierfür betrugen 
rund 500.000 Euro.

Vernissage im Rathaus

Am 22.11.2024 wurde die Bilderausstel-
lung  „Kunst vom Hollerhof“ feierlich 
mit einer Vernissage eröffnet.

Die Klientinnen und Klienten des Hol-
lerhofes hatten die letzten Monate alle 
Hände voll zu tun, damit alle Werke 
rechtzeitig fertig gestellt werden konn-
ten.

Nun konnten Sie diese, sichtlich mit 
Stolz, der Öffentlichkeit präsentieren. 

Die Zusammenarbeit zeigt, dass von In-
klusion in Münchsmünster nicht nur ge-
sprochen, sondern dass Sie auch gelebt 
wird.

Die Werke können zu den gewohnten 
Öffnungszeiten weiterhin im Rathaus 
betrachtet werden.

Volkstrauertag

Gemeinsam mit den Vereinen und de-
ren Fahnenabordnungen beging man 
den Volkstrauertag am 17.11.2024. 
Nach dem Gottesdienst fand man sich 
am Kriegerdenkmal ein, zum Geden-
ken der Millionen Verstorbenen beider 
Weltkriege, aber auch den Kameraden 
unserer Patenkompanie, die im Aus-
landseinsatz der Bundeswehr gefal-
len sind. Musikalisch umrahmt wurde 
der Volkstrauertag von der Blaskapelle 
Münchsmünster.

2.Bürgermeister der Gemeinde Münchsmünster mit den Fahnenabordnungen und 
der Ehrenwache, die von der Patenkompanie der Gemeinde Münchsmünster gestellt 
wurde.

Ehrenamtliche Hochwasserhelfer

Wie wichtig der örtliche Zusammenhalt 
ist, zeigte dieses Jahr das Juni-Hochwas-
ser.

Als Zeichen der Wertschätzung erhiel-
ten die vielen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer einen Verzehrgutschein 
über 20 Euro für das jährliche Weinfest 
der Freiwilligen Feuerwehr. 

Rund 270 Helferinnen und Helfer kamen 
der Einladung der Gemeinde Münchs-
münster nach, und ließen es sich auf 
dem Weinfest schmecken. 

Die Botschaft am diesjährigen Volks-
trauertag galt zwei zentralen Ereignis-
sen im Zweiten Weltkrieg: Der Landung 
der Alliierten in der Normandie und der 
Warschauer Aufstand“ so der 2. Bürger-
meister Franz Rothmeier, der das Toten-
gedenken des diesjährigen Volkstrauer-
tags am Kriegerdenkmal sprach.

Besuch in der Bücherei

Am 29.10.2024 besuchte der Kinder-
garten Kleine Heimat die Gemeinde-
bücherei.

Die Kinder wurden mit einer herbst-
lichen „Mitmachgeschichte“ über-
rascht.

Der Besuch in der Bücherei war nicht 
nur eine wunderbare Gelegenheit 
die Liebe zu Büchern und das Erzäh-
len von Geschichten zu fördern, son-
dern auch ein schöner Ausflug der 
die herbstliche Stimmung perfekt 
einfing.

Die Kinder durften bei der Geschich-
ten mit bunten Blättern, Kastanien, 
Pilzen und Eicheln aktiv mitwirken 
und hatten sichtlich Spaß dabei.

Gemeinde Gemeinde

Foto: Gemeinde Münchsmünster

Foto: Gemeinde Münchsmünster Foto: Gemeinde Münchsmünster
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Winterdienst

Foto: Gemeinde Münchsmünster
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Landkreis

Ehrung Sportfunktionäre durch den Landkreis

Im November fand in feierlichem 
Rahmen, durch Landrat Gürtner 
und Florian Weiß, Vorsitzender der 
Sportkommission im Landkreis die 
Ehrung langjähriger Funktionäre 
in Sport und Schützenvereinen 
statt. Landrat Gürtner würdigte die 
Ehrengäste für ihr unermüdliches 
Engagement und Ihre Verdienste in 
den Vereinen. 18 Frauen und Männer 
aus dem Landkreis Pfaffenhofen 
wurden ausgezeichnet. 

Von Münchsmünster wurde Ute 
Geisse für ihren langjährigen Einsatz 
und ihr Engagement im TV 1911 
Münchsmünster ausgezeichnet.

Frau Geisse hat sich über viele Jahre 
hinweg in verschiedenen Funktionen 
im TV mit viel Herzblut eingebracht. Bis 
heute ist sie noch als Übungsleiterin 
tätig. 

Müllabfuhr

Die Müllabfuhrtermi-
ne können ab sofort 
auf der Internetseite 
https://abfuhrtermi-
ne.awp-paf.de herun-
tergeladen werden. 

Weitere Informatio-
nen erhalten Sie auf 
der Homepage des 
Abfallwirtschaftsbe-
triebes des Landkrei-
ses Pfaffenhofen oder  
im Einwohnermelde-
amt zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten.

Zum dritten Mal organisiert die Arbeits-
gruppe Kinderbetreuung, Ganztagsbe-
treuung, Bildung des Bündnisses für Fa-
milie Landkreis Pfaffenhofen ihre Messe 
für soziale Berufe „BeruFung“. Sie fin-
det am Samstag, 15. Februar 2025 von 
10 bis 14 Uhr im Hallertau-Gymnasium 
Wolnzach (Anton-Dost-Straße 10, 85283 
Wolnzach) statt.

Eröffnet wird die Messe von Landrat Al-
bert Gürtner. „Bei den sozialen Berufen 
gibt es einen enormen Bedarf an Fach-
kräften. Wir möchten mit der Messe 
Berufseinsteigerinnen und Berufsein-
steigern die Chance geben, mehr über 
die verschiedenen Berufe zu erfahren“, 
so der Landrat.

Bei der Messe werden sich zahlreiche 
regionale Arbeitgeber vorstellen. Zu-
dem wird über verschiedene Karriere-
wege in der sozialen Arbeit informiert. 
Auch, wer einen Um- oder Quereinstieg 
plant, ist herzlich eingeladen, die vielfäl-
tigen Möglichkeiten im sozialen Bereich 
kennenzulernen.

Albert Gürtner: „In unserem Landkreis 
sind ausgezeichnete Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt vorhanden, wenn man 
sich für eine Zukunft in einem sozialen 
Beruf entscheidet. Wir freuen uns daher 
schon jetzt auf viele Besucherinnen und 
Besucher!“

Sichere Zukunft in sozi-
alen Bereichen - Messe 
für soziale Berufe am 
15. Februar

Messe für SOZIALE Berufe

Teilnahmebescheinigung auf Anfrage
Hallertau Gymnasium Wolnzach

Samstag, 15.02.2025
10 bis 14 Uhr

Infos und Programm:

www.buendnisfuerfamilie-
landkreis-pfaffenhofen.de

Erzieher*in

Heilerziehungspfleger*in

Hauswirtschafter*in
Pflegeassistent*in

Landkreis

  

 

 

Wissenswertes über Heizölverbraucheranlagen - §78 c WHG 
 
Heizölverbraucheranlagen in Überschwemmungsgebieten 
Auch im Hochwasserfall darf kein Heizöl austreten, deshalb werden an Heizölverbraucheranlagen in 
Überschwemmungsgebieten strengere Anforderungen gestellt.  

So ist es seit 05. Januar 2018 grundsätzlich verboten neue Heizölverbraucheranlagen in festgesetzten und 
vorläufig gesicherten Überschwemmungsgebieten (§76 WH) zu errichten. Eine Ausnahme müsste beim 
Landratsamt beantragt werden. 

Heizölverbraucheranlagen, die im Januar 2018 bestanden, unterliegen einer Nachrüstpflicht. Der Betreiber 
hat diese bis zum 05. Januar 2023 nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik hochwassersicher 
nachzurüsten.  

Nähere Einzelheiten können der Broschüre des „Sichere Heizöllagerung im Überschwemmungsgebiet“ des 
Bayer. Landesamtes für Umweltschutz entnommen werden:   
https://www.lfu.bayern.de/buerger/doc/uw_123_heizoellagerung.pdf 

 
Heizölverbraucheranlagen in Risikogebieten 
Befindet sich ihr Grundstück nicht im Überschwemmungsgebiet, aber in einem Risikogebiet, so ist auch hier 
die Errichtung neuer Heizölverbraucheranlagen grundsätzlich verboten.  

Eine Neuerrichtung ist ggf. möglich, soweit die Voraussetzungen des § 78c Absatz 2 WHG zutreffen und die 
Anlage rechtzeitig beim Landratsamt angezeigt wurde. 

Im Risikogebiet sind bestehende Heizölverbraucheranlagen hochwassersicher nachzurüsten: 
 bis spätestens zum 05.01.2033  
 oder zum Zeitpunkt einer wesentlichen Änderung der Anlage. 

 
Lage in einem dieser Gebiete? 
Ob sie sich in einem Überschwemmungs- oder in einem Risikogebiet befinden, können sie im BayernAtlas 
selbst einsehen oder im Landratsamt erfragen: 

https://geoportal.bayern.de/bayernatlas/?lang=de&topic=nage&bgLayer=atkis 

Im Bayernatlas finden sie die Gebiete unter:  „Thema…“  Naturgefahren  Hochwasser und dort Häkchen 
setzen:  festgesetzte und vorläufig gesicherte Überschwemmungsgebiete   
oder weiter unter  Hochwassergefahrenflächen HQ extrem (Risikogebiet). 

 
  

Foto: Wohlsperger
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Die Bundeswehr informiert:
Unterrichtung der Bevölkerung über Gefahren auf dem Übungsplatz

Die Bundeswehr macht darauf auf-
merksam, dass der gesamte Pionier-
übungsplatz (Wasser) WACKERSTEIN 
(Nord- und Südseite) als „Militärischer 
Sicherheitsbereich“ eingestuft ist. Das 
Betreten und Befahren ist grundsätzlich 
verboten. Ausgenommen hiervon sind 
nur Personen und Fahrzeuge der Bun-
deswehr und Personen mit einer Son-
dergenehmigung. Die Grenzen des „Mi-
litärischen Sicherheitsbereiches“ sind 
um den gesamten Übungsplatz weit 
sichtbar mit weissen Tafeln und schwar-
zer Aufschrift gekennzeichnet. An den 
Haupteinfahrten auf der Nord- und Süd-
seite, sowie auf dem Hochwasserdamm 
beidseitig des Radweges Ingolstadt-Kel-
heim, wurden Informationstafeln ange-
bracht, bei diesen sich die Bevölkerung 
von Übungsvorhaben, den Grenzen des 
Übungsplatzes, die evtl. aktuellen Ge-
fahren und einer Telefonnummer der 
Bundeswehr informieren kann. Auf der 
Nordseite ist der Pionierübungsplatz 
mit einer Schrankenanlage gesichert. 
Der Erhalt einer Sondergenehmigung 
für den Zutritt, sowie der Empfang 
des Schlüssels für die Schrankenanlage 
sind jeweils auf Antrag für Berechtigte 
über die Kommandantur der Bundes-
wehrkaserne Münchsmünster möglich. 
Das rechtswidrige Betreten und/ oder 

Befahren des Pionierübungsplatzes 
WACKERSTEIN, Nord- und Südseite, das 
Beschädigen von Einrichtungen, sowie 
eine illegale Müllentsorgung stellen 
eine Ordnungswidrigkeit bzw. Straftat 
dar und werden konsequent zur Anzei-
ge gebracht. Für den Personenkreis mit 
vorhandener Genehmigung gilt, dass 
der Pionierübungsplatz WACKERSTEIN 
erst nach vorheriger schriftlicher Beleh-
rung betreten werden darf. Auf dem Ge-
lände besteht generell Gefahr für Dritte 
durch Rückstände von (Fund-)Munition 

und Blindgänger, durch die Verwendung 
von pyrotechnischer Munition, durch 
Fahrzeuge und Personen, die sich zum 
Zwecke einer militärischen Übung dort 
bewegen. Bei Rückfragen wenden Sie 
sich bitte an die Kommandantur der 
Bundeswehrkaserne Münchsmünster.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. Der 
Standortälteste.

Quelle: www.openstreetmap.org/Open Da-
tabase License (ODbl)

Plogging-Aktion von Audi Mitarbeitenden in Münchsmünster
von Julia Flohr

Obwohl die Plogging-Saison für dieses 
Jahr eigentlich schon beendet ist, ha-
ben Mitarbeitende von Audi am Frei-
tag, 8. November 2024 beim Müllsam-
meln rund um Münchsmünster unter-
stützt. Thomas Rolka, Leitung Modul-/
Systemfertigung Standortsteuerung 
Münchsmünster bei der AUDI AG, war 

gemeinsam mit Teammitgliedern un-
terwegs, um der Umwelt etwas Gutes 
zu tun. Bei herbstlicher Kälte und Ne-
belwetter sammelte die Gruppe in der 
Gemeinde Münchsmünster rund zwei 
Stunden lang Müll am Straßenrand und 
im Begleitgrün.

Neben Farb- und Ölkanistern sowie 
Zigarettenstummeln und Kronkorken 
war der wohl kurioseste Fund ein 
Staubsauger mitsamt Zubehör.

Andreas Meyer, Erster Bürgermeister 
der Gemeinde Münchsmünster, emp-
fing die Gruppe nach der Aktion mit 
warmer Verpflegung am Rathaus und 
veranlasste die fachgerechte Entsor-
gung des gesammelten Mülls über den 
Bauhof Münchsmünster.

Neues aus dem Sausewind
von Tanja Ruby-Seemeier

St. Martin…

…fand erstmals seit langer Zeit wieder in 
kleinem Rahmen statt.

In der Krippe fanden die Feierlichkeiten 
zu St. Martin bereits wieder am Vormit-
tag statt.

Die „großen Sausewindler“ konnten zu-
sammen mit den Kindern der „Kleinen 
Heimat“ und den Familien die Legende 
des hl. St. Martin wieder traditionell als 

Schattenspiel während des Gottesdiens-
tes verfolgen. Im Anschluss zogen die 
KiGa-Kinder mit ihren bunten Laternen, 
wie in den Vorjahren musikalisch beglei-
tet durch die Blaskapelle und flankiert 
von den römischen Legionären zum 
Sausewind. Dort teilten die Kinder ganz 
im Sinne von St. Martin ihre Gänse und 
wurden anschließend von ihren Eltern 
abgeholt.

Viele nutzen die Möglichkeit und ließen 
den Abend in kleinem oder auch grö-
ßeren Kreis mit Würstlsemmeln sowie 
Glühwein und Kinderpunsch ausklin-
gen, da es in diesem Jahr kein Fest des 
Elternbeirats gab.

Wir bedanken uns herzlich bei der Feu-
erwehr, der Blaskapelle und den Papas, 
die uns als Römer unterstützt haben.

Advent/ Weihnachten

Kurz vor der besinnlichen Zeit ging es 
nochmal turbulent zu, denn die Regen-
bogen- und Sternengruppe bezogen ihre 
„neuen/ alten“ Gruppenräume im frisch 
sanierten KiGa-Gebäude. Die Mond-
gruppe geht den Tausch erst im neuen 
Jahr an, denn sie wollen die „staade 
Zeit“ ruhig und entspannt genießen.

Für uns geht somit eine aufregende 
und vor allem auch anstrengende Zeit 
vorüber. Wir freuen uns, dass wir end-
lich wieder in den „Normalbetrieb“ 
umschalten können und auch nach und 
nach alles wieder an der richtigen Stelle 
zu finden ist.

Voller Spannung erwartet und voller 
Freude empfangen wurde der hl. Ni-
kolaus, der am 06.12.24 unsere Sause-
wind-Kinder besucht hat und wie immer 
lassen wir das Jahr mit den gruppenin-
ternen Weihnachtsfeiern ausklingen. 
Bei Liedern, Kinderpunsch und Plätz-
chen genießen die Kinder zusammen 
mit dem Personal die letzten Stunden 
dieses KiTa-Jahres, denn am 23.12.24 
beginnen die Ferien. Ab dem 07.01.25 
sind wir wieder da.

Neuanmeldung KiTa „Sause-
wind“

In diesem Jahr finden die Anmeldungen 
für beide Bereiche, d. h. Krippe und 
Kindergarten wieder direkt im Sause-
wind statt (die zentrale Anmeldung über 
die Gemeinde entfällt). Wir laden alle 
Interessierten am Freitag, den 31.01.25 
recht herzlich ein.

Kommen Sie einfach zwischen 08:00 
und 16:00 Uhr in das Krippengebäude. 
Hier können Sie unseren Anmeldebo-
gen ausfüllen, es werden Ihnen alle 
Fragen beantwortet und gerne können 
Sie unsere Einrichtung besichtigen. Bitte 
bringen Sie (falls bereits vorhanden) das 
U-Heft sowie den Impfausweis Ihres Kin-
des mit zur Anmeldung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Erzieher, Kinderpfleger, pädagogische Fachkraft, 
pädagogische Ergänzungskraft (m/w/d)
in Teilzeit (min. 3 Vormittage für 4 Std.) oder 
Vollzeit (35 bis 39 Std.)

für unsere kath. KiTa „Sausewind“ in Münchsmünster

Wir sind eine katholische KiTa mit aktuell 3 Krippen- und 5 Kindergartengrup-
pen. Es werden derzeit ca. 130 Kinder im teiloffenen Konzept betreut.

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an 
kita.muenchsmuenster@bistum-regensburg.de

Ihre Ansprechpartner: 
Frau Carolin Fellner und Frau Tanja Ruby-Seemeier 
Telefon: 08402 1545
Dr.-Eisenmann-Str. 14+16, 85126 Münchmünster

KindertagesstättenBundeswehr/ Firmen

Foto: KiTa Sausewind

Foto: KiTa Sausewind

Foto: Audi 

Foto: Gemeinde Münchsmünster
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Neues aus der Kleinen Heimat
von Kristina Heselhaus

Besonderes Martinsfest in der 
Kleinen Heimat

Zum Martinstag feierten die Heilpäd-
agogische Tagesstätte „Kleine Heimat“ 
und der Hollerhof zusammen mit der 
Nachbarschaft aus den Gebäuden für 
Betreutes Wohnen von Erlbau ein ganz 
besonderes Martinsfest: inklusiv und 
generationsübergreifend. Zwei Alpakas 
und die Hollerhof-Klient/ innen nahmen 
die 16 Kinder der HPT mit ihren liebe-
voll gestalteten Laternen in die Mitte. 
So zogen sie einmal übers Gelände. 
Bei einem der Gebäude für Betreutes 
Wohnen legten alle einen Stopp ein, 
um der Martinsgeschichte zu lauschen. 
Danach ging es zurück ins Café Holler, 
wo die duftenden Weckmänner und der 
Punsch schon bereitstanden.

Der Kindergarten Kleine Heimat feierte 
dann am Nachmittag. Zusammen mit 
dem Kindergarten Sausewind besuch-
ten die Familien der Kleinen Heimat den 

Gottesdienst. Bei Einbruch der Dämme-
rung zog sich dann ein Lichterzug von 
der Kirche bis zum Hollerhofgelände. Im 
Kindergarten angekommen, führten die 
Kinder der „Kleinen Heimat“ ein Mar-
tinsspiel auf, bevor alle zu warmer Kür-
bissuppe im Brot, süßem Martinsgebäck 
und Kinderpunsch zusammenkamen. 
Ein großer Dank gilt dem Elternbeirat, 
der den Martinstag aktiv mitgestaltet 
hat. 

Tag der offenen Tür 2025

Der Kindergarten und die Heilpädago-
gische Tagesstätte lädt interessierte 
Familien zum Tag der offenen Tür ein: 
Am 1. Februar zwischen 10 und 13 Uhr 
können sich Eltern mit ihren Kindern die 
Räumlichkeiten ansehen und auch erste 
Fragen klären. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig.

Die „Kleine Heimat“ bei der Ad-
ventszeit auf dem Hollerhof

Am Sonntag (15. Dezember, 14-18 Uhr) 
findet zum letzten Mal der Winterzau-
ber auf dem Hollerhof statt. Neben La-
gerfeuer und Glühwein laden wir alle 
Besucher/ innen herzlich ein, auch beim 
Stand der „Kleinen Heimat“ vorbeizu-
schauen: Es gibt verschiedene geplotte-
te Dinge wie Taschen, Christbaumkugeln 
oder auch Gutscheinboxen zu kaufen. 
Besonders hübsch für die Adventszeit 
sind die aus Gips gegossenen Deko-
Artikel. Wer möchte, kann sich  mit 
Weihnachtskarten, die die Kinder selbst 
gestaltet haben, oder auch hübsche Ma-
kramee-Reifen, eindecken. Außerdem 
gibt es Honig, selbst gegossene Kerzen 
aus Bienenwachs, Badebomben, kleine 
Holzmäuse und selbstverständlich auch 
Holzsterne. Solange der Vorrat reicht. 

Kindertagesstätten Schulen

Große Vorleseaktion an der Grundschule Münchsmünster
von Agnes Gröger

Im Rahmen des Bundesweiten 
Vorlesetages am 15.11.24 freuten 
sich die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Münchsmünster über 
zahlreiche Besucher wie z.B. Eltern und 
Großeltern, die in die einzelnen Klassen 
gekommen waren, um dort vorzulesen.

Staatliche Realschule Geisenfeld

Informationen zum                                                          

Übertritt 2025
Einschreibungen aus der 4. Klasse:

Wir bitten um postalischen Versand der Unterlagen 
(Eingang 05. - 09.05.2025)

Persönliche Anmeldung:
Montag, 05. Mai 2025, 14:00 - 17:00 Uhr
Dienstag, 06. Mai 2025, 14:00 - 17:00 Uhr

Endgültige Einschreibungen aus der 5. Klasse:
Freitag, 01.08.2025, 9:00 Uhr – 12:00 Uhr

Benötigte Unterlagen:
•	 alle Ausdrucke des „Schulantrag online“ 
•	 Übertrittszeugnis im Original 
•	 Kopie des Zwischenzeugnisses der 5. Klasse (das Jah-

reszeugnis ist am Schuljahresende nachzureichen)
•	 Kopie der Geburtsurkunde 
•	 ggf. Kopie Sorgerechtsbeschluss                                                             

Probeunterricht fürSchüler/-innen aus der 4. Klasse:
13. - 15.05.2025

Für die Teilnahme ist eine postalische Anmeldung notwendig.

Übertritt in die 5. Jahrgangsstufe Realschule:
Von der 4. Klasse Grundschule

☺ Aufnahme im Mai mit Übertrittszeugnis 
Durchschnitt 2,66 oder besser in Deutsch,

 Mathematik und HSU → Aufnahme 
☺ Durchschnitt 3,00 oder schlechter → Probeunterricht 

Von der 5. Klasse Mittelschule
☺ Voranmeldung im Mai mit Zwischenzeugnis 
☺ Durchschnitt 2,50 oder besser in Deutsch und 

Mathematik im Jahreszeugnis Aufnahme

Weitere Informationen
www.rs-geisenfeld.de/ueber-uns-2-2/ubertritt/

Besonders lustig war es in der Klasse 
3b mit Herrn Armin Geisse und in der 
Klasse 4a mit Herrn Matthias Ehrmaier.

Foto: Agnes Gröger

Foto: Kristina Heselhaus

Foto: Kristina Heselhaus
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Motorradfreunde
von Jürgen Liedl

Rennstreckentraining der Mo-
torradfreunde

Auf Bautistas Spuren, wenige Wochen 
nachdem die Helden der Superbike ihre 
Rundenzeiten in den Asphalt von „Cre-
mona“ gebrannt haben, wollten auch 
die Motorradfreunde die Rennstrecke 
in der italienischen Lombardei unter die 
Räder nehmen. Eins schon mal vorweg: 

Herbstausfahrt der Motorrad-
freunde

Wie jedes Jahr wurde auch im Herbst 
eine kleine Ausfahrt unternommen.

So fuhr man am verlängerten Wochen-
ende in die Dolomiten. Ein Teil der 
Fahrer ließ es sich dabei nicht nehmen 
mit dem Motorrad anzureisen, was hin-
sichtlich der Wetterverhältnisse nicht 
ganz einfach war. Schneefall und Kälte 
auf den hochgelegenen Pässen machte 
die Anfahrt zu einem besonderen Erleb-
nis. Auf Grund des anhaltend schlech-
ten Wetters in den Dolomiten konnte 
am ersten Tag nicht gefahren werden 
und man erkundigte die „Sellaronda“ 
kurzerhand mit der Seilbahn, aber auch 
da kam der Spaß nicht zu kurz. Die bei-
den weiteren Tage klarte es auf und die 
Motorräder konnten doch noch zum 
Einsatz kommen. Bei gutem Wetter mit 
etwas Sonnenschein wurden noch eini-
ge schöne hundert Kilometer gefahren. 
Bevor es am nächsten Tag nach Hause 
ging, wurde noch ausgiebig gefeiert. Die 
Heimreise verlief dann für alle Motor-
radfreunde eher entspannt und auch 
die „auf-Achse-Fahrer“ kamen bei schö-
nem Wetter wieder gut zu Hause an.

Alles in allem ein perfekter Ausflug der 
gerne wiederholt wird.

die Rundenzeiten konnten wir nicht top-
pen.

Nachdem die Autos mit den Motorrä-
dern beladen wurden, ging es über die 
Autobahn los bis zum Gardasee. Dort 
wurde ein Zwischenlager eingerichtet 
und es wurde zwei Tage im Trentino 
zum Warmwerden gefahren, sozusagen 
das “FreePractice 1+2“. Bei herrlichem 
Sonnenschein und spätsommerlichen 
Temperaturen teils über 20°C waren die 
Bedingungen optimal.

Um möglichst früh an der Rennstrecke 
zu sein, reiste man schon am Vorabend 
weiter und übernachtete in einem na-
hegelegenen Hotel. Nach einer ruhigen 
Nacht und einem kleinen Frühstück 
wurde zur Strecke gefahren, mit geüb-
ten Händen das Fahrerlager aufgebaut 
und die Bikes für die Strecke hergerich-
tet. Punkt 9 Uhr ging es dann an die er-
sten Runden. Anfangs eher ehrfürchtig 
und etwas vorsichtig unterwegs wurde 
man schnell mit der Strecke vertraut 
und die Rundenzeiten wurden bis zum 
späten Nachmittag immer besser. Die 
Strecke wurde bis zur letzten Minute 
ausgenutzt. Waren wir frühmorgens 
die Ersten auf der Strecke so waren wir 
auch die Letzten die mit der roten Fah-
ne abgewunken wurden.

Alles in allem ein perfekter Ausflug an 
dem man nichts verbessern könnte - 
naja außer vielleicht die Rundenzeiten.

Vereine Vereine

Erfolgreiches Weinfest der Feuerwehr Münchsmünster
von Fabian Riegler

von links: Gröger Andreas, Riegler Fabian, Riegler Andreas, Metzger Dominik, Strung Verena, Karg Johannes, Vielbert Lorenz, Huber Kerstin, Röder 
Niklas, März Thomas, Müller Michaela, Sebernegg Fynn, Hubert Meier, März Michaela, Maile Benedikt, Wiesegart Simone, Gröger Josefine, 
Weingartner Richard, Strung Sandra, Riegler Emma, März Sarah, Pickl Katrin, Schuh Martin, Riegler Sabrina, Riegler Sarah, Friedl Karin, Huber 
Kerstin, Kreitmayer Jürgen, Kreitmayer Beate, Walser Marina, Meier Christian, Beck Georg, Bock Eva, Meier Andreas, Strung Sebastian, Reichelt 
Anita, Lipper Tobias, Hauenstein Valerie, Eichschmied Philipp, Bock Selina, Kern Moritz, Glonner Michaela, Mayer Christian, Müller Nico, Meier 
Sabrina, Zauner Kristina, Dichtl Titzian, Wiedmann Maximilian, Zauner Adrian, Gröger Bernhard, Brandl Sebastian, Reichelt Wolfgang, Hauenstein 
Felix, Grüner Andreas, Friedl Ludwig, Grüner Max

Für das alljährige Weinfest der Feuer-
wehr Münchsmünster verwandelte sich 
die örtliche Feuerwehr am 26.10.2024 
in eine festliche Kulisse. Mit einer voll-
gefüllten Fahrzeughalle erlebten wir 
einen großartigen Zuspruch. Die Atmo-
sphäre war von Beginn an lebhaft und 
einladend, geprägt von fröhlichen Ge-
sichtern und herzlichen Gesprächen. 
Die Kombination aus guter Musik, ge-
selligem Beisammensein und verschie-
densten Weinen, machte das Fest zu 

einem wunderschönen Abend für alle 
Beteiligten.

Wir konnten auf über 50 ehrenamtli-
chen Helfer zählen, die im Vorfeld sowie 
während des Festes für einen reibungs-
losen Ablauf sorgten. Ob beim Aufbau, 
an den Ständen oder im Service – wir 
gaben unser Bestes, um euch einen un-
vergesslichen Abend zu bereiten.

Die Feuerwehr Münchsmünster möchte 
sich herzlich bei allen Helfern, Geträn-

Modulare Truppenausbildung (MTA) 
von Fabian Riegler

Modulare Truppausbildung 
(MTA)

In den vergangenen drei Wochen fand 
die MTA der im Umkreis liegenden 
Freiwilligen Feuerwehren statt. Bei 

kemarkt Lovi, Liveband Stutznsprenger, 
allen Sponsoren, der Jugendfeuerwehr, 
der Gemeinde Münchsmünster, allen 
Unterstützern und vor allem bei den 
gut gelaunten Gästen bedanken. Ohne 
die großartige Hilfe wäre solch ein Fest 
nicht möglich. Wir blicken bereits voller 
Vorfreude auf das nächste Jahr! 

Wir sehen uns. 

diesem Lehrgang nahmen insgesamt 
sechs Teilnehmer aus Münchsmünster 
teil. Die Ausbildungsinhalte umfassen 
sowohl theoretische Grundlagen als 
auch praktische Übungen. Themen wie 
Brandbekämpfung, Erste Hilfe, techni-
sche Hilfeleistung und der Umgang mit 
speziellen Gerätschaften standen auf 
dem Programm. Dies bildet die Grund-
ausbildung und die Teilnehmer sind be-
reit für den aktiven Einsatzdienst.

Quereinstieg in die Feuerwehr: 

Oft fällt die Frage, ob man selbst nicht 
schon zu alt für den Feuerwehrdienst 
ist oder dass man sich nicht sicher ist, 
ob man das alles überhaupt kann? Drei 

Ehepaare des MTA-Lehrganges zeigen, 
dass sich ein Quereinstieg in die Feu-
erwehr lohnt. Freiwillige Feuerwehr 
heißt nicht, dass man nur unter ex-
tremen Bedingungen sein Hobby aus-
üben muss. Vielmehr ist es eine groß-
artige Gemeinschaft, die etwas Gutes 
für die Allgemeinheit tut. Jeder kann 
seine Stärken ausüben und wird dabei 
gefordert - egal ob es sich dabei um 
körperliche Fitness, Fahrzeugtechnik, 
IT oder um soziale Stärken handelt. Bei 
der Feuerwehr ist jeder willkommen. 

Die Freiwillige Feuerwehr Münchs-
münster beglückwünscht die erfolg-
reichen Prüflinge und freut sich auf die 
gemeinsame Arbeit im Einsatz.

VDK

Kreisgeschäftsführerin Wöhrmann und 
Vorstandsmitglied Färber konnten bei 
der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung viele Mitglieder begrüßen.

Hauptthema der Versammlung war die 
Fusion mit dem Verband Vohburg. 

Als neues Mitglied des Vorstandes wur-
de Thomas Dellekönig aufgenommen, 
der zukünftig als Pressereferent tätig 
ist. 

KAB Münchsmünster

Bei der diesjährigen Jahresversammlung 
des KAB begrüßte der Vorsitzende Klaus 
Kühn die teilnehmenden Mitglieder 
und lies das letzte Jahr Revue passieren. 

Auch dieses Jahr beteiligten sich die 
Mitglieder wieder beim Binden der 
Palmbüscherl und Palmkronen. 2024 
unterstützte der KAB mit einer Spende 
von 500 Euro Waisenkinder in Uganda.

Im Rahmen der Veranstaltung wurden 
die Mitglieder Anton Furtmeier (50 
Jahre), Willibald Finsterer (35 Jahre) 
und Theresia Ferstl (25 Jahre) für ihre 
langjährige Mitgliedschaft geehrt. 

Der KAB Ortsverband plant für 2025 
einen Informationsabend, bei dem 
neue Ideen und Vorschläge besprochen 
werden, um das Vereinsleben auch 
für jüngere Mitglieder vielseitiger zu 
gestalten. 

Foto: Fabian Riegler

Foto: Beate Klos

Foto: Michael Arzberger

Foto: Guido Günthner

Foto: VDK

Foto: KAB Münchsmünster
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Trachtenverein
von Beate Riepl

Volkstanz

Viele Volkstanzbegeisterte zog es aus 
Nah und Fern nach Münchsmünster in 
den Bürgersaal. Dort veranstaltete der 
Trachtenverein „D‘ Ilmtaler“ Münchs-
münster e.V. einen Volkstanz. Aufge-
spielt hat die Blaskapelle „D‘ Ochsen-
treiber“.

Generalversammlung

Am 01.12.2024 fand die Generalver-
sammlung vom Trachtenverein D‘ Ilm-
taler Münchsmünster e.V. statt. Der 
1. Vorstand Christian Jaksch begrüßte 
alle anwesenden Mitglieder im Gast-
hof Rauscher. Ein besonderer Gruß galt 
den Ehrenmitgliedern Rosi Wanitschke 
und dem Ehrenvorstand Richard Lippe-
rer. Danach gedachte man an alle ver-
storbenen Mitglieder in einer Gedenk-
minute. Im Anschluss daran verlas die 
Schriftführerin Beate Mayer ihren aus-
führlichen Jahresbericht. Dann kam die 
Kassiererin Eva Maria Moder mit ihrem 
Kassenbericht zu Wort. Sie erläuterte 
den Anwesenden, wie sich die Einnah-
men und Ausgaben zusammensetzen.

Ein weiterer Tagesordnungspunkt war 
die Neuwahl der Vorstandschaft. In ih-
ren Ämtern bestätigt wurden der 1. 
Vorstand Christian Jaksch und der 2. 
Vorstand Albert Dintner. Wiederge-
wählt wurden außerdem Kassiererin 
Eva-Maria Moder; Schriftführerin Bea-
te Mayer; 1. Fähnrich Albert Dintner; 
2. Fähnrich Hubert Gail; 1. Vortänzer 
Christian Jaksch; 1. Vortänzerin Beate 
Mayer; 2. Vortänzer Maximilian Witt-
mann; 2. Vortänzerin Barbara Wittmann 
jun.; 1. Jugendleiter Tobias Lipperer; 
Trachtenwart: Barbara Wittmann sen.; 
Vereinsdienerin und Zeitungsausträge-
rin: Maria Lipperer; Kassenprüferinnen 
Gretl Jaksch und Rose Wanitschke. Neu 
gewählt wurde 2. Jugendleiterin Lena 
Kasteneder.

Ehrung Kassenprüferinnen

Für ihre 30-jährige Tätigkeit als Kassen-
prüferinnen bedankte sich der Trach-
tenverein „D‘ Ilmtaler“ Münchsmünster 
e.V. bei Gretl Jaksch und Rose Wanitsch-
ke mit einem Blumenstrauß und einer 
Münze (diese wird nachgereicht).

Ehrung langjährige Mitglieder

Der Trachtenverein „D ‘Ilmtaler“ 
Münchsmünster e.V. konnte einige Mit-
glieder für Ihre langjährige Mitglied-
schaft zum Verein ehren.

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden 
geehrt: Andrea Koschitschek, Beate 
Mayer und Brigitte Steil. Für 50-jährige 
Mitgliedschaft wurden geehrt: Albert 
Dintner, Edeltraud Jornitz-Foth, Hans 
Nitsche, Anton Sirl, Anna Steinlechner, 
Michael Thalmeier und Maria Weinber-
ger. Für 60-jährige Mitgliedschaft wurde 
geehrt Waltraud Moder. Für 70-jähri-
ge Mitgliedschaft wurde geehrt Maria 
Thalmeier. Der 1. Vorstand gratulier-
te allen Geehrten für ihre langjährige 
Treue zum Verein.

Leonhardritt

Beim Leonhardiritt in Bad Gögging un-
terstützte der Trachtenverein „D‘ Ilmta-
ler“ Münchsmünster e.V. den Neustäd-
ter Trachtenverein. Sie tanzten einige 
Volkstänze und den Kronentanz.

Nikolaus

Der Nikolaus besuchte die Kinder vom 
Trachtenverein „D‘ Ilmtaler“ Münchs-
münster e.V. im Rahmen der Weih-
nachtsfeier. Er wusste einiges zu berich-
ten und zwar nicht nur von den Kindern 
sondern auch von den Erwachsenen. 
Für die Kinder hatte er auch noch ein 
Nikolaussäckchen dabei.

Vereine

Einmal im Monat an einem Donnerstag 
von 14-16 Uhr öffnet im Katholischen 
Pfarrheim Münchsmünster die 
TEESTUBE. Hier gibt es für alle 
Bürgerinnen und Bürger ab 70 Jahren 
kostenlos Kaffee, selbst gebackene 
Kuchen und viele Begegnungen und 
Gespräche.

Nachdem das alte Teestube Team im 
Dezember letzten Jahres aufgehört hat, 
wird seit März 2024 diese mit einem 
Doppel-Team weitergeführt. Es teilt sich 
auf in Team „Schwaig“ besetzt mit Eva 
Kullmann, Maria Pilz, Walburga Stra-
ka und Gabriele Rockmeier, und Team 
„Münchsmünster“ mit Irene Schmid, 
Liane Heinrich, Rosi Kreis, Rosi Feßlmei-
er und Ingrid Wittmann.

Diese Aufgaben-Verteilung hat sich 
mittlerweile bewährt und wir sind froh, 
dass wir dadurch alles gut bewältigen 
können. Ein besonderer Dank sei hier 
nochmals an alle Kuchenbäckerinnen 
gerichtet, die uns freiwillig unterstüt-
zen, damit wir immer ein sehr abwechs-
lungsreiches Kuchen-Buffet anbieten 
können, das unsere Besucher sehr er-
freut.

Teestube
von Ingrid Wittmann

Bei einem feierlichen Gottesdienst in 
Münchsmünster hat Pfarrer Villan-
thanathu sieben Ministranten aufge-
nommen. Zahlreiche Gläubige waren zu 
der Feier in die Pfarrkirche gekommen. 

Eine große Gruppe unserer Ministran-
ten bastelten Geschenke für die Weih-
nachtsteestube. Sie waren begeistert 
dabei. Anschließend wurden sie mit Piz-
za und Pizzabrezen verwöhnt. Es waren 
tolle 2 1/2 Stunden. 

Die Teestube-Termine 2025:

Donnerstag, 16. Januar
Donnerstag, 27. Februar
Donnerstag, 20. März
Donnerstag, 24. April
Donnerstag, 15. Mai
Donnerstag, 12. Juni
Donnerstag, 17. Juli
Donnerstag, 18. September
Donnerstag, 16. Oktober
Donnerstag, 13. November
Donnerstag, 11. Dezember

Basteln der Ministran-
ten für die Teestube
von Evi Kraus

Neue Ministranten
von Evi Kraus

Bisher konnten immer um die 40 bis 50 
Personen begrüßt werden. Für die lu-
stigen Einlagen sorgt regelmäßig Frau 
Ehrmaier und für die nachdenklicheren 
Einlagen sorgt zwischendurch Frau Mi-
chels. Aber auch weitere Gastbeiträge 
sind immer herzlich willkommen. Für 
besondere Unterhaltung sorgt Frau 
Siebenhändl, Frau Adamietz und Herr 
Rothmeier von der Stubnmusik, wenn 
sie zu einem musikalischen Nachmittag 
erscheinen, und hier Volkslieder gesun-
gen werden.

Die Weihnachts-Teestube im Dezember 
ist für die Seniorinnen und Senioren im-
mer etwas Besonderes, denn hier über-
rascht uns Frau Kraus mit ihrem Mini-
stranten mit einem selbst gebastelten 
Geschenk, das an alle Anwesende ver-
teilt wird, und in Begleitung erscheinen 
zum Singen von Weihnachtslieder, die 
Stubnmusi.

Vereine

Auch dieses Jahr war das Glühweinfest 
des Faschingsvereins Münchsmünster 
wieder gut besucht. 

Nachdem die Kinder der KiTa Sause-
wind und des Kindergartens „Kleine 
Heimat“ die Anwesenden mit einer mu-
sikalischein Einlage in Adventsstimmung 
versetzten, erhielten Sie vom Nikolaus 
eine kleine Überraschung.

Glühweinfest

Foto:Wolfgang Godesar

Foto:Beate Mayer Foto:Beate Mayer

Foto:Beate Mayer

Foto:Beate Mayer

Foto:Julia Frank

Foto:Pfarrer Joseph

Foto: Evi Kraus
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Vereine

Abteilung Fußball/  Münchsmünster
von Oliver Anthofer und Wolfgang Reichart

Teamgeist und Genuss

Zwei Wochen sind nun seit dem letzten 
Spiel der Fußballer der ersten und zwei-
ten Mannschaft vor der Winterpause 
vergangen. Nach einem anstrengen-
den Halbjahr in der Kreisliga und der B-
Klasse, welches die Fußballer in vielen 
engen Spielen gefordert hat, war es an 
der Zeit, in einem Teamevent wieder zu 
Kräften zu kommen und nochmal die 
Spiele Revue passieren zu lassen. 

So machte man sich auf Einladung von 
Evi Vielbert (Lovi) auf den Weg zum 
Getränkemarkt, um sich nach einem 
kurzen Fototermin die Teilnehmer mit 
frisch gezapftem Freibier, Weißwürsten 
und Brezn zu stärken – bayerische Ge-
mütlichkeit vom Feinsten. 

In lockerer Atmosphäre klang der Tag 
mit einem gemütlichen Beisammensein 
aus, bei dem viel gelacht und über die 
sportlichen sowie privaten Highlights 
geplaudert wurde. Ein gelungenes 
Event, das nicht nur den Teamgeist ge-
stärkt, sondern auch allen Teilnehmern 
viel Freude bereitet hat.

Herzlichen Dank an Getränke 
Vielbert

Seit vielen Jahren verbindet den TVM 
und Getränke Vielbert eine langjähri-
ge und vertrauensvolle Partnerschaft. 
Getränke Vielbert engagiert sich maß-
geblich für die Förderung unserer 
Vereinsmitglieder – von den jüngsten 
Nachwuchstalenten bis hin zu den Er-
wachsenen. Diese Unterstützung ist für 
unseren Verein ein bedeutender Beitrag 
zur Stärkung des Sports und des Zusam-
menhalts.

Besonders danken wir Getränke Viel-
bert für die Übernahme der Kosten 
unserer neuen Sportbekleidung der 1. 
und 2. Seniorenmannschaft. Dank die-
ser großzügigen Unterstützung können 
alle Altersgruppen im TVM einheitlich 
auftreten und mit Stolz unseren Verein 
repräsentieren.

Vielen Dank an das gesamte Team von 
Getränke Vielbert für die Treue und das 
großartige Engagement für die Jugend 
und die Erwachsenen des TVM!

Turn 10 Wettkampf
von René Zimmermann

Lotte Zimmermann aus Münchsmün-
ster, die im diesjährigen Turn10 Wett-
kampf in Denkendorf in der Wettkampf-
klasse 11 Jahre weiblich für den TSV 
Großmehring an den Start ging, konn-
te sich aufgrund ihrer hohen Gesamt-
punktzahl von 62,75 Punkten den 2. 
Platz sichern. 

Damit qualifizierte sie sich für den 
Turn10-Landescup am 20. Juli in 
Schweinfurt. 

Dort repräsentierte sie den TSV Groß-
mehring respektabel und zeigte hervor-
ragende Darbietungen und konnte am 
Boden mit einem in den Stand gesetz-
ten Vorwärtssalto glänzen. Unter den 
24 Teilnehmerinnen belegte Lotte Platz 
5 und wurde somit für ihre disziplinierte 
Trainingsarbeit in den letzten Wochen 
belohnt. 

Auch der TV Münchsmünster gratuliert 
herzlich zu diesem hervorragenden Er-
gebnis.

Dieses Programm thematisiert die Ent-
wicklung der Bewegungskompetenz im 
Rahmen eines privaten Pflege- oder 
Assistenzangebots für Angehörige. Dar-
aus ergeben sich besondere Herausfor-
derungen. Um sie in dieser Aufgabe zu 
unterstützen, bietet die EJF-Hollerhaus 
gGmbH in Zusammenarbeit mit Herrn 
Peter Webert einen Grundkurs Kinae-
sthetics in der Pflege und Assistenz für 
Angehörige an.

Termin:	
20.12.2024 Uhrzeit: 16:00 - 19:00
21.12. 2024Uhrzeit: 09:00 - 15:00

Anmeldung:
Eva Feigl, mail: feigl.eva@ejf.de

Ort: Förderstätte am Hollerhof 
        Münchsmünster, Weiherwiesen 4
Kosten:	 25€ pro Teilnehmer

Foto:Jenny Zimmermann

Weiteres

Chronik

Alle Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich mit Informationsmaterial jeglicher Art z.B. Fotos, Presseberichte, sonstiges 
Infomaterial und Gegenständen zu beteiligen, um eine möglichst geschichtsgetreue Chronik zu erstellen. 

Bei Rückfragen oder für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Kristina Kammerl 
(Kristina.Kammerl@muenchsmuenster.bayern.de, 08402/ 93 99 -15).

Foto:TV Münchsmünster

Postkarte aus dem Archiv der Gemeinde Münchsmünster



Januar

Februar

So. 02. Frühschoppen, Schützen Wöhr Sportheim Mitterwöhr 9.30 Uhr

Fr. 07 Faschingskränzchen, KDFB Bürgersaal

Sa. 08. Jahreshauptversammlung, AWO Mehrgenerationenhaus 15.00 Uhr

Mi. 12. Volksliedersingen, Gesangverein Enzo ś Osteria 
Nebenzimmer

19.30 Uhr

Do. 13. Stammtisch, VDK Enzo ś Osteria 19.00 Uhr

Sa. 22. Faschingsball, FFW Münchsmünster und Faschingsverein Bürgersaal 19.30 Uhr

So. 23 Bundestagswahl

Do. 27. Teestube, Pfarrgemeinde Pfarrheim 14.00 Uhr

Aktuelle Termine finden Sie immer unter: www.muenchsmuenster.de

So. 05. Frühschoppen, Schützen Wöhr Sportheim Mitterwöhr 9.30 Uhr

Mo. 06. Jahreshauptversammlung, FFW Münchsmünster Enzo ś Osteria 14.00 Uhr

Mi. 08. Winterwanderung, KDFB 14.00 Uhr

Mi. 08. Volksliedersingen, Gesangverein Enzo ś Osteria Nebenzimmer 19.30 Uhr

Do. 09. Stammtisch, VDK Enzo ś Osteria 19.00 Uhr

Sa. 11. Skiausflug TV/ FFW Münchsmünster

Do. 16. Teestube, Pfarrgemeinde Pfarrheim 14.00 Uhr

Sa. 18. Seniorenclub, AWO Mehrgenerationenhaus 15.00 Uhr

Sa. 18. Jahreshauptversammlung, Schützenverein Münchmünster Schützenheim 19.00 Uhr

So. 19. Jahreshauptversammlung, Motorradfreunde Anetzberger 10.30 Uhr

Sa. 25. Jahreshauptversammlung, Geflügelzuchtverein Sportheim Mitterwöhr 19.00 Uhr

Bitte melden Sie neue Vereinstermine um Doppelveranstaltungen zu vermeiden.


